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Vorwort zur 2. Auflage

Nicht einmal zwei Jahre sind vergangen, seitdem die 1. Auflage der „Flug-
gastrechte“ im Dezember 2018 erschienen ist. Gleichwohl besteht schon
jetzt, im Spätsommer 2020, das Bedürfnis, ja sogar die Notwendigkeit einer
2. Auflage. Dies hat zwei Gründe: Erstens sind in den Jahren 2019 und 2020
einige höchstrichterliche Entscheidungen sowohl des Europäischen Ge-
richtshofs (EuGH) als auch des für die Fluggastrechte zuständigen X. Zivil-
senats des Bundesgerichtshofs ergangen, die zu einer Klärung einiger der in
der 1. Auflage als noch „offen“ geschilderter Rechtsfragen geführt haben.
Diese habe ich nun in die 2. Auflage eingearbeitet. Zweitens – und vornehm-
lich – ist das Erfordernis einer Aktualisierung der Corona-Pandemie geschul-
det. Nicht nur in der täglichen Presseberichterstattung, sondern auch und
vor allem im Rahmen meiner anwaltlichen Tätigkeit werde ich nahezu täg-
lich mit Rechtsfragen konfrontiert, die ihre Ursache in der Pandemie und
gleichzeitig Bezüge zum Reiserecht im Allgemeinen und den Fluggastrechten
im Besonderen haben. Dies beginnt mit der Frage, ob Reisenden ein Recht
auf kostenlose Stornierung der von ihnen gebuchten Flüge zusteht, ob die
Fluggesellschaften umgekehrt von den Reisenden gebuchte Flüge entschädi-
gungslos stornieren können oder ob – was die mir wohl am häufigsten
gestellte Frage ist – Luftfahrtunternehmen ihre Kunden im Fall der – Coro-
na-bedingten – Annullierung von Flügen auf die Möglichkeit einer (kosten-
losen) Umbuchung verweisen dürfen, ohne ihnen gleichzeitig das Recht auf
Erstattung der Flugkosten einzuräumen. Aufgrund der erheblichen Praxis-
relevanz habe ich diesem Themenkomplex ein eigenes Kapitel gewidmet.

Am Ende dieses kleinen Vorwortes möchte ich es erneut nicht versäumen,
meinen über alles geliebten Töchtern Anne und Marie und meiner wunder-
vollen Beliz für ihre allgegenwärtige Unterstützung zu danken.

Detmold, im Oktober 2020 Stephan Handschug
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nung und Vollstreckung von Entscheidungen in Zivil- und Han-
delssachen

eurv Zeitschrift für Europäisches Unternehmens- und Verbraucherrecht
(Jahr und Seite)

EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht (Jahr und Seite)
EWiR Entscheidungen zum Wirtschaftsrecht (Jahr und Seite)
EWR Europäischer Wirtschaftsraum
EWS Europäisches Wirtschafts- und Steuerrecht (Jahr und Seite)
f. folgende Seite
FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung
ff. fortfolgende Seiten
Fluggast-
rechteVO

1. Verordnung (EG) Nr.261/2004 des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 11. Februar 2004 über eine gemeinsame Rege-
lung für Ausgleichs- und Unterstützungsleistungen für Fluggäste im
Fall der Nichtbeförderung und bei Annullierung oder großer Ver-
spätung von Flügen und zur Aufhebung der Verordnung (EWG)
Nr.295/91

Fn. Fußnote
gem. gemäß
GewO Gewerbeordnung
ggfs. gegebenenfalls
GPR Zeitschrift für das Privatrecht der Europäischen Union (Jahr und

Seite)
GVG Gerichtsverfassungsgesetz
HGB Handelsgesetzbuch
hM herrschende Meinung
i. Erg. im Ergebnis
i. S. d. im Sinne des
i. S. v. im Sinne von
i.V.m. in Verbindung mit
IATA International Air Transport Association
JR Juristische Rundschau (Jahr und Seite)
JuS Juristische Schulung – Zeitschrift für Studium und Referendariat

(Jahr und Seite)
JZ Juristenzeitung (Jahr und Seite)
KG Kammergericht Berlin
LG Landgericht
LuftVG Luftverkehrsgesetz
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Abkürzungen

m. Anm. mit Anmerkung
m.E. meines Erachtens
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
MDR Monatsschrift für Deutsches Recht (Jahr und Seite)
MontÜG Gesetz zur Durchführung des Übereinkommens vom 28. Mai 1999

zur Vereinheitlichung bestimmter Vorschriften über die Beförde-
rung im internationalen Luftverkehr und zur Durchführung der
Versicherungspflicht zur Deckung der Haftung für Güterschäden
nach der Verordnung (EG) Nr.785/2004 (Montrealer-Überein-
kommen-Durchführungsgesetz – MontÜG)

MÜ Montrealer Übereinkommen
MünchKomm Münchener Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch: BGB
NJ Neue Justiz (Jahr und Seite)
NJW Neue Juristische Wochenschrift (Jahr und Seite)
NJW-RR Neue Juristische Wochenschrift – Rechtsprechungs-Report (Jahr

und Seite)
NZV Neue Zeitschrift für Verkehrsrecht (Jahr und Seite)
OLG Oberlandesgericht
OLGR OLG-Report: Zivilrechtsprechung der Oberlandesgerichte
OLGZ Entscheidungen der Oberlandesgerichte in Zivilsachen (Jahr und

Seite)
RdW Das Recht der Wirtschaft (Beitragsnummer und Jahr)
ReiseRÄndG Drittes Gesetz zur Änderung reiserechtlicher Vorschriften
RRa Reiserecht aktuell (Jahr und Seite)
Rz. Randziffer
S. Seite
SGB V Sozialgesetzbuch (SGB) Fünftes Buch (V) – Gesetzliche Kranken-

versicherung – (Artikel 1 des Gesetzes v. 20. Dezember 1988,
BGBl. I S.2477)

st.Rspr. ständige Rechtsprechung
str. strittig
SZR Sonderziehungsrechte
TranspR Zeitschrift für das gesamte Recht der Güterbeförderung, Spedition,

Versicherung des Transports, Personenbeförderung und der Reise-
veranstaltung (Jahr und Seite)

Tz. Textziffer
Urt. v. Urteil vom
VbR Zeitschrift für Verbraucherrecht (Jahr und Seite)
VersR Versicherungsrecht (Jahr und Seite)
VersVermV Verordnung über die Versicherungsvermittlung und -beratung


